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Weitere Stiftungen und Gönner und Gönnerinnen, die ungenannt bleiben möchten.

KONZERT
Samstag, 26. November 2022
19.30 Uhr | Kulturkirche Paulus, Basel

PROGRAMM
Joachim Raff (1822–1882)
Ave Maria
Motette für achtstimmigen Chor, WoO. 33
Vier Marianische Antiphone, WoO. 27
Pater noster
Motette für achtstimmigen Chor, WoO. 32
Zehn Gesänge, Op. 198

KARTEN
Basel eventfrog.ch und Bider & Tanner
sowie Abendkasse

INFOS
basler-madrigalisten.ch

Wiederentdeckung eines Schweizer
Spätromantikers – zum 200. Jubiläum von
Joachim Raff.

Zu Lebzeiten war Joachim Raff (1822–1882) ein
vielgespielter Komponist. Er beeinflusste u. a.
Gustav Mahler, Pjotr Tschaikowsky und Richard
Strauss. Besonders bedeutsam und prägend für
Raff war die Verbindung zu Franz Liszt, der
sein Mentor wurde. Die erste Begegnung der
beiden grossen Musiker fand in Basel statt:
Raff, der in Lachen aufgewachsen ist, pilgerte
zu Fuss nach Basel, um sich ein Konzert von
Franz Liszt anzuhören.

Anlässlich seines 200. Jubiläums haben die
Basler Madrigalisten eine Gesamteinspielung
aller Raffʼschen a cappella-Werke für gemisch-
ten Chor vorgenommen. Nun präsentieren sie
diese in der Kulturkirche Paulus in Basel. Es
sind echte Entdeckungen in kunstvoller Viel-
stimmigkeit. Dazu gehören unter anderem die
beiden grossen Motetten «Ave Maria» und
«Pater noster». Unbedingt hörenswert!
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